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[1647 ca . November ] A
[SCHREIBEN VON UNBEKANNT AN GEORG DIETRICH REDING]1

"Dem Herrn Gevater ain glückseligen Abent , wofern es Jme kain Unglegenheit

macht , Khan Sein geehrter Herr Schw . [Beat Jakobi . ]  Zurlauben Jn

Re . . . pitierung der Brieffen Sich wol der Herren E b e r t z bedienen , so

lang Sie zu St . Gallen beharen , vermain nit zue verbessern sein werde , unnd

damit die Brie ff desto beider fortgangen , wurt den Herren Ebertz nit entgegen

sein , wan Brie ff von Florenz kommen, an gedachten Herrn Zurlaüben [ Inhaber



einer Kompagnie in ftorentinischen Diensten ] selbige . . . an Herren [ Hans Kon¬

rad ?] Werdmüller  naeher Zürich zu adressieren , damit die Brieff nit

. . . verligen bleiben , wans die Ebertz alhero und der Herr Gevater widerumb

zuruckh muss schicken , wils Jhme schon Recomandieren und dis packet an Jhrige

von Florenz nach St . Galten verschaffen " .

1 ) vgl . hiezu AH 59/103

-  Blatt 205 r  leerKopie [ ? ] AH 59 , 205
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